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von li: Michael Müller, Carina Voß, Fritz Neuwirth, Martin Märklen, 
Michael Scholpp

Kreisseniorenschießen in Neckarsulm 
Am 10. Oktober 2018 fand in der Neckarsulmer Schützengil-
de das Kreis-Senioren-Schießen des Schützenkreises Heilbronn 
statt. Dieser Wettkampf wird einmal im Monat ausgetragen. 
Geschossen wird in den Disziplinen Luftgewehr und Luftpisto-
le, stehend oder sitzend aufgelegt. Jeder Schütze schießt zwei 
Serien à 20 Schuss. Die Senioren sind in folgenden Klassen ein-
geteilt: Jahrgang 1951-1960 Altersklasse 1, Jahrgang 1942-1950 
Altersklasse 2 und Jahrgang 1941 und älter Altersklasse 3. Der 
Sieger einer jeweiligen Klasse und Disziplin erhielt als Preis zwei 
Flaschen Wein, die jeweils zweit - und drittplatzierten Schützen 
bekamen eine Flasche Wein. Der Wein wurde vom Weingut Klaus 
Haberkern, Erlenbach für die Senioren gespendet. Sieger der 
Wettbewerbe wurden folgende Schützen: Luftgewehr AK 1: Mar-
tin Mann (SSV Stetten), AK 2: Eckhard Schmidt (SSV Stetten), AK 3: 
Franz Adis (TSB Horkheim), Luftpistole AK 1: Frithjof Hartwig (SSV 
Neckarwestheim), AK 2: Rolf Hofmann (SGi 75 Massenbachhau-
sen) und Hugo Herdecker (SGi Oedheim) bei Ringgleichheit, AK 
3: Ludwig Keller (SGi Neckarsulm). Oberschützenmeister Stef en 
Will und Sportleiter Karlheinz Schenk führten die Siegerehrung 
bei sonnigem Wetter im Biergarten der Gaststätte „Schützen-
haus“ durch.

Senioren/Seniorinnen des Schützenkreises Heilbronn

VdK Ortsverband Neckarsulm

Der Beratungsstützpunkt des Sozialverbandes VdK Ortsverband 
Neckarsulm bietet Ratsuchenden in Fragen des Sozialrechts Ori-
entierungshilfe. Die ehrenamtlichen Beraterinnen und Berater 
stehen, als „Lotsen“ jeweils am 2. Mittwoch und am 4. Mittwoch 
im Monat für Auskünfte gerne zur Verfügung. Die nächste Bera-
tung indet am M ittwoch 24. Oktober von 9.00 bis 12.00 Uhr im 
Mittelbau des Rathauses, Neckarsulm im 2. Stock Zimmer B 2.4, 
statt. Das Zimmer ist über den Eingang Marktplatz oder die Tief-
garage barrierefrei zu erreichen. Der nächste Termin ist am 14. 
November von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Beratung setzt keine 
Mitgliedschaft beim VdK voraus.

Patientenrechte am Ende des Lebens

Gesundheitsvollmacht - Patientenverfügung - Selbstbe-
stimmtes Sterben

Zu diesem wichtigen Thema spricht am Mittwoch, 24. Oktober 
2018 um 18.00 Uhr im Saal der Martin-Luther-Kirche Herr Adal-
bert  Binder  vom Seniorenbüro Heilbronn. Hierzu lädt der VdK 
- Ortsverband Neckarsulm alle Bürger ganz herzlich ein.

Das Seniorenbüro Heilbronn hat gemeinsam mit dem „Klini-
schen Ethikkomitee Heilbronn“ die Initiative „Selbst bestimmen“ 
gegründet.  Ausgangspunkt war das seit dem 1. September 2009 
geänderte Patientenverfügungsgesetz. Dazu u.a. aus dem Geset-
zestext: „Der Wille des Patienten ist verbindlich und was jemand 
festgelegt hat für den Fall, dass er sich nicht mehr äußern kann, 
das muss der Arzt beachten“.

Auf den Spuren der Hohenzollern

Am Samstag, 22. September machte sich der VdK Ortsverband 
auf den Weg ins Land der Hohenzollern. Auf der Fahrt nach Sig-
maringen wurden die Teilnehmer vom ersten Vorsitzenden Ger-
hard Miller über viele wissenswerte Einzelheiten unterrichtet. Die 
Brezelpause wurde auf der Rastanlage Schönbuch abgehalten. 
Nach einem steilen Anstieg zum Schloss wurden die Teilnehmer 
von der sachkundigen 17- jährigen Eva Seger zur Schlossführung 
begrüßt. Die erste schriftliche Erwähnung der damaligen Burg 
war im Jahr 1077. Seit 1535 beindet sich der Bau im Besitz der er 
von Hohenzollern, die ihn nach und nach in ein beeindruckendes 
Schloss verwandelten. Zunächst ging es durch die Gemächer der 
Fürstin Josephine (1813-1900), die über eines der ersten Bade-
zimmer mit angrenzendem Ruheraum verfügte. Weiter durch 
das Ankleide- und Schlafzimmer in den vornehmen Essbereich, 
der mit kostbarem Meißener Porzellan bestückt ist. Hier wurde 
erläutert, dass der Ausspruch „Alles in Butter“ aus der damaligen 
Zeit stammt in der zerbrechliche Gegenstände zum Transport 
in Butter gegossen wurden. Weiter ging es in den Herrenbe-
reich. Der schwarze Salon diente dem Spiel und dem Rauchen. 
Die Spieltische hatten in der Mitte eine Schieferplatte wodurch 
sich die Redensarten „bei jemandem in der Kreide stehen“ und 
„Schwamm drüber“ erklären. Durch den roten Salon gelangte 
die Gruppe in den Speisesaal. Es folgten der Ahnensaal, der auch 
für Tanzveranstaltungen benutzt wurde und das Königszimmer. 
Nach der über einstündigen, höchst unterhaltsamen Führung 
ging es zum gemeinsamen Mittagessen ins Bootshaus. Anschlie-
ßend ging die Fahrt nach Sulz-Glatt zum dortigen Wasserschloss. 
Es konnten verschiedene Museen besichtigt werden und das 
weithin bekannte Café, in dem es Riesenstücke der leckersten 
Kuchen und Torten zu verspeisen galt, besucht werden. Wieder in 
Neckarsulm angelangt blickten die Teilnehmer auf einen äußerst 
informativen und unterhaltsamen Tag zurück. Text/Foto VDK

Vor dem Schloss Sigmaringen
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Am Wasserschloss Glatt

VfL Obereisesheim

Seniorennachmittag im Herbst
Der diesjährige Seniorennachmittag des VfL Obereisesheims in-
det am Samstag, 10.11.2018 ab 15.00 Uhr im VfL-Sportheim statt. 
Herzlich willkommen sind alle Mitglieder und Mitgliederinnen 
mit Partner ab 60 Jahren. Freuen Sie sich auf ein gemütliches 
Beisammensein und einen schönen Nachmittag.
Die Einladung für den Seniorennachmittag folgt.
gez. M. Illg

Abteilung Ringen

Dr. Wilhelm Schröder zum vierten Mal Weltmeister
Am Samstag Ehrung mit Oktoberfest im VfL-Sportheim
Im russischen Perm war der Veteran des VfL bei den UWW-Welt-
meisterschaften bereits zum vierten Mal erfolgreich. Dr. Wilhelm 
„Willi“ Schröder kämpfte eine überragende Qualiik ation und 
wurde dann mit einem 9:2-Punktsieg souverän Weltmeister in 
der Klasse bis 88kg.

Schon am Obereisesheimer Orts-
eingang sieht man wo der Welt-
meister ringt

Der ganze VfL Obereisesheim, 
aber inbesondere die Abtei-
lung Ringen freuen sich für 
ihren Vorzeigeathleten und 
sind extrem stolz auf diesen 
tollen Sieg.
Dass das natürlich gebüh-
rend gefeiert werden muss, 
steht außer Frage. Dr. Wilhelm 
Schröder wird selber beim 
nächsten Heimkampf gegen 
KV Remseck (20.10., 19.30 Uhr, 
Eberwinhalle) auf der Matte 
stehen. „Da haben wir es uns 
natürlich nicht nehmen las-
sen, ein entsprechendes Rah-
menprogramm zu stricken“, so 
Abteilungsleiter Michael Schö-
nig.
Nach dem Kampf erfolgt die 
Ehrung des Weltmeisters im 
Rahmen eines Oktoberfestes 
im VfL Sportheim gegenüber 
von der Eberwinhalle. Sowohl 
zum Kampf,  zur Ehrung, als 
auch zum anschließenden Fest 

sind alle Sponsoren, Fans, Unterstützer sowie alle Freunde der 
Ringer herzlich eingeladen.

Ringen und Raufen - Ringerkindergarten beim VfL Oberei-
sesheim
Jeden Montag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr trainieren unsere 
Kids der „White Sharks“ in der Obereisesheimer Eberwinhalle. Die 
Gruppe besteht aus 10 - 12 Mädchen und Jungen im Alter von 4 
bis 6 Jahren.
Den Kindern werden Grundlagen sportlicher Bewegungsabläufe  
vermittelt. Aber nicht nur Purzelbaum, das Balancieren und das 
Werfen und Fangen eines Ball wird hier geübt, sondern auch 
Ringen und Raufen. Durch viele Spiele mit unterschiedlichen 
Bewegungsarten wird die Motorik  und Koordination geschult. 
Darüber hinaus lernen die Kids sich beim Raufen  und Ringen sich 
an Regeln zu halten, die helfen, damit sich niemand weh  tut. Für 
Fragen zu Ablauf und Trainingsinhalten steht Trainerin Madeleine 
Woitaschek gerne zur Verfügung.
Werde Schülerringer beim VfL Obereisesheim

Ringen ist ,,in“ - Schülertrai-
ning beim VfL Obereisesheim. 
Wie läuft die Sache ab? Einfach 
während der Trainingszeiten 
vorbeischauen, montags und 
donnerstags von 18.00 bis 
19.30 Uhr in der Eberwinhalle. 
Was muss ich mitbringen? 
Sporthose, T-Shirt, Turnschu-
he, Jogging- bzw. Trainings-
anzug und gute Laune. Wel-
che Vorteile habe ich? Spaß, 
Kameradschaft und neue 
Freunde.

Ringen ist eine der gesündesten Sportarten überhaupt - unsere 
Trainer kümmern sich um deinen persönlichen Erfolg. Also, Kin-
der, überlegt nicht lange. Probieren kostet ja nichts. Wir freuen 
uns auf deinen Besuch.
Michael Schönig

WaldNetzWerk e.V.

Waldmärchen im Museum
Sonntag, 28. Oktober, 11.00 Uhr
„Es war einmal ein großer Wald, der wollte sich den Kindern 
zeigen und war mitten in der Stadt zu inden?“ I m Rahmen 
der Mitmachausstellung im Stadtmuseum Neckarsulm, erleben 
Familien mit Kindern ab 3 Jahren den Wald und seine Märchen 
umrahmt mit Musik und frei erzählt von der Märchenerzählerin 
Cornelia Tanner. Bei diesem Erlebnis werden alle Sinne angeregt, 
das Gehörte wird kreativ umgesetzt, sodass jeder etwas Selbst-
gebasteltes mit nach Hause nehmen kann. Die Veranstaltung in 
Neckarsulm ist eine Kooperation von WaldNetzWerk und Stadt-
museum Neckarsulm und kostet 10 Euro je Familie inkl. ermäßig-
ter Eintritt ins Museum.
Information und Anmeldung unter info@waldnetzwerk.org und 
telefonisch unter 07131 994-1181. Alle WaldNetzWerk-Program-
me sind im Waldplaner und unter www.waldnetzwerk.org zu 
inden.

Dies und das

Schönstattt Bewegung

Abend für mich
Die Schönstattt Bewegung Stadt- und Landkreis Heilbronn lädt 
am Mittwoch, 24.10.2018 alle interessierte Frauen zu „einem 
Abend für mich“ ein. Die Verstaltung beginnt um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Paulus in Neckarsulm und endet gegen 20.00 
Uhr. Referentin ist Frau Hagmann-Kuttruf . Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebetenAchtet auf die Umwelt


